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Datenbankkonfiguration

Verschiedene Grundeinstellungen zur Datenbank sind in einem 
Systemsatz mit der Kennung "cDB" (Satztyp CFGdb)  hinterlegt:

Zur Bearbeitung des Satzes wählen Sie entweder über 
das Register 11 den Satz unter "SYScDB" aus oder 
verwenden das FlexLend-Menü "Einstellungen - 
Datenbankkonfiguration".

Wie dargestellt, handelt 
es sich unter anderem 
um die Adreßdaten der 
Bibliothek, Einstellungen 
zum Startbildschirm und 
weitere datenbank­
spezifische Parameter 

Die Informationen aus 
diesem Satz werden u.a. 
beim Mahndruck 
(FlexLend / Briefkopf) 
und für den Startbild­
schirm verwendet.

Weitere Einstellungen finden Sie im Systemsatz "Druck-Konfiguration".
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Liste der einstellbaren Optionen:

Feld      Teilfeld
Bedeutung

-----------------------------------------------------------------------------------------------
Name der Datenbank  K z.B. "Katalog"

Adresse der Bibliothek: für Schriftverkehr
Name der Bibliothek N
Name der Bibliothek 2 n
Straße Nr. / Postfach s
PLZ Ort p
Telefon-Nr. t
Telefax-Nr. x

E-Mail-Adresse der Bibliothek m

Anzeige d
mit "b" belegen, wenn Breitanzeige als Standard

Standard-Hilfsdatei H
Nach Programmstart zu ladende Datei

Quelle über a

enthält die Kategorinummer, über die ein Aufsatz mit dem Titel verknüft werden 
soll: 

leer oder 00 - Es wird Kat. 00 verwendet (titel-id*nnn)
84 - es wird die Kat. #84 _(titel-id) verwendet

Verl. ab R.-Datum v
wenn dieses Feld leer ist, wird die Verlängerungsfrist ab dem Tagesdatum 
berechnet; andernfalls (z.B. mit "1" belegt) ab Rückgabedatum

FL: Druckeinstellung R
      (Ab V1.12: Druckerdialog)

wenn belegt, wird Druckparameterdialog bei FlexLib-Start aufgerufen
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Kat. Bandverknüpfung B
mit 09 belegen, wenn Bandverknüpfung über diese Kategorie erfolgen soll. 
Wenn dieses Feld leer  bleibt oder  mit 00 belegt ist, wird die #00 für Bandver­
knüpfungen genutzt

Initialisierungen (ab V1.12) I
Liste der Flexe, die zu Beginn abgearbeitet werden sollen

Begrüßungstext T
Ausschrift nach Programmstart

Benutzerkonto-Parameter L
alternatives Druckformat für Benutzerkonto; wenn leer, wird p-benkto.apr 
verwendet
(HINWEIS: vor Version 1.17 wurde dafür das Teilfeld #9A$D verwendet; das 
Update upd_fl_1.17 schreibt die Feldbelegung automatisch um)

Quittungsdruck (Ab V1.12) q
Quittungsparameter und Ausgabegerät
Wenn Ausgabegerät angegeben (z.B. LPT1) wird pro entliehenem Medium ein 
Beleg gedruckt.
Beispiel: FL_rcpt_a52:lpt1

Wird kein Ausgabegerät angegeben, so erfolgt die Ausgabe der Belege auf dem 
Bildschirm mit der Möglichkeit, diese abschließend auf einen beliebigen Drucker 
zu drucken.

SMTP-Server M
Mail-Server für Mailversand. 
Beispiel: auth.smtp.kundenserver.de

Name des Mailkontos k
Benutzername zur Anmeldung am Mailserver

Passwort f. Mailkonto P
Passwort zur Anmeldung am Mailserver

Mail-Verzeichnis D
In diesem Verzeichnis werden zur Kontrolle die erfolgreich versandten Mails 
abgelegt. 
Beispiel: f:\allegro\mail-out
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